
Beilage zu Nr AA iz April L888

Amtliche Bekanntmachung

Die Lieferung des für das laufende Rechnungsjahr er
forderlichen Bedarfs an Papier Schreibmaterialien
und sonstigen Bnreanbedürfnisien der hiesigen Kom
munal und Polizei Verwaltung soll unter den imStadt
seesetariat einzusehenden Bedingungen an den Mindest
sordernden vergeb n werden

Bezügliche Angebote sind unter Beifügung von
Proben bis SV April er an das Stadtseeretariat
einzureichen

Die Lieferung erstreckt sich auf cr 1 Vz Nies Briefpa
pier 31 Ries Kanzlei Papier 60 Ries Concept Papier
Mies 1000 Bogen, 20 Bogen Register Pap er 1200

Bogen Packpapier 1100 Bogen Actendcckel Papier 900
Bogen Löjchpapier 350 Bogen Löschcarton 54 Dutzend
Bleistifte 5 Dutzend Rothstiste 9 Dutzend Blaustifte 133
Gros Stahiscdern 14 Dutzend Stahlfederhalter 1 Kilo
Oblaten 15 Kilo Siegellack 100 Fläschchen rothe blaue
pp Tinte 56 Fläschchen schwarze blaue pp Stempelfarbe

nd 28000 Stück Briefumschläge verschiedener Gtöße

Halle a S den 6 April 1888
Der Magistrat

Stand e

BkffmMche Swdtmrordneien Sitzmlg
Moutag den 9 April Nachmittag 4 Uhr

Versitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistralstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Loh au ieu Jochmus
Dr Krähe Dir Schrader Zernial Fubel Hildenhagen Keferstein

Die Versammlung bewilligt einstimmig ans Antrag des
Magistrats 5000 Mark für die Ueb ersehn emmteu und
soll diefe Summe dem geiSäftsführendeii Ausschuß des Komitees
zur Nuterstützung der Nochleidenden zur geeigneten Vertheilung
überwiesen werden An der Spitze des betreffenden Komitees
sieht der Herr Oberbürgermeister von Berlin

Der Herr Vorsitzende giebt bekannt daß die Mitglieder der
Stadtverordneten Versammlung vom Vorstand des Jnnnngs
ausschusses eingeladen worden sind der Eröffnung der Gesellen
stücksaubstellung Sonntag den 15 April Vormittag 11 Uhr im
Hosjäger beizuwohnen

Der Herr Kaufmann Stade hat sich an die Versammlung
gewandt und angefragt wie weit die Verhandlungen und Be
rathungen zur Beseitigung der durch den Königsstraßen Kanal
hervorgerufenen Uebelslände gediehen seien Da ein Abschluß
düser Berathung bereits herbeigeführt worden ist wird die
beregte Angelegenheit durch den Herrn Vorsitzenden anf die
Tagesordnung der nächsten Stadtverordneten Versammlung ge
setzt werden

Herr Schönbrodt in der Karlstraße hat sich beschwert daß
seinem Nachbar gestattet worden ist sein Haus ohne Vorgarten
bauen zu dürfen Ein gleiches Schreiben ist dem Magistrat
zugegangen Herr Oberbürgermeister Stande erklärt daß
die Sache schon am nächsten Tage zur Berathung kommen und
in der nächsten Stadtverordneten Versammlung darüber berichtet
werden soll

T, O 1 Terrainaustausch am Mühlwege Referent
Herr Steinhaus Der Bericht des Landmesser Herwig vom
22 Februar cr ergiebi daß die von demselben unterm 4 und
5 Oktober v IS gemachten Angaben nicht zutreffend sind In
dem Situationsplan vom Februar d Js ist die alte und die
neue Fluchtlinie richtig eingeze chnet Die Sache liegt darnach
so daß nach der alten Fluchtlinie welche dem im Jahre 1874
zwischen der Stadt und dem Rentier Kreye getroffenen Ab
kommen zn Grunde liegt ausweislich des Herwig schen Berichts
vom 22 Februar er der Rentier Kreye an Terrain 105 Qn,
Mtr zu erwerben und 3üQn, Mtr abzutreten hätte während
er nach der nenen Fluchtlinie 116 Qu, M r zu erwerben und
39 Qu, Mtr abzutreten hat Im Endresultat besteht also der
ganze Unterschied darin daß der P Kreye jetzt 2 Qn Mtr
mehr unentgeltlich abgetreten erhielte als nach dem ursprüng
lichen Abkommen i dieser Unterschied ist aber ein so unbedeu
tender daß es sich empfiehlt es einfach bei dein alten Ab
kommen zu belassen nach welchem von keiner Seite Terrain
Entichädignng zu beanspruchen ist

Der Magistrat hat deshalb beschlossen von Lein p Kreye
weder für die neuerdings eingefriedigten 9 Qu, Mtr, von denen
4 Qn Mtr innerhalb der alten und S Qu, Mtr zwischen dieser
und der neuen Fluchtlinie liegen noch für die nach den an
lügenden Vermefsungsmaterialien später an den p Kreye ab
mietenden 3V Qu Mtr eine Entschädigung zu fordern wenn
dieser sofort die noch zur Straße abzutretenden 2 Parzellen
Nr 1589/121 von S Qu, Mtr und Nr 1590/121 von 4 Qu, Mtr
der Stadsgemeinde aufläßt Da die übrigen auf der Strecket
des Sitnationsplanes gegenseitig abgetretenen Flächen kataster
mäßig nicht mehr zr ermitteln sind und deshalb bezüglich der
selben keinerlei Ansprüche mehr erhoben werden können so ge
nüg es daß man es hier einfach bei dem thatsächlichen Besitz
stände Mzt

Der Umstand daß der P Kreye für 28 Qu Mtr Terrain
von dein Architekten Walther hier entschädigt worden ist ist
für das Rechtbverdältniß zwischen Ersterem und der Stadtge
meinde ohne Einfluß Die Versammlung wird ersucht unter
Aushebung des Beschlusses vom 7 November v Js dem vor
stehenden Magistraisbeichlnsse beizutreten Die Versammlung
stimmt dem Beschlusse bei

T O 2 Nachbewilligung auf den Siechenhans
fonds Referent Herr Demuth Für den Anschluß des städ
tische Siechenhaules Oberglancha Sir 22 und des zu Siechen
hauszrvecken benutzten städtischen Grundstücks Oberglaucha
Nr 21 an den öffentlichen Straßenkanal sind resp 401,50 M
und 104,00 M zusammen 505,50 M Kosten entstanden zu
deren Deckung Mittel nicht vorhanden sind Die Versamm
lung Wird deshalb ersucht diese Kosten a conto der Betriebs
überschüsse des Siechenhausfonds pro 1887 88 bewilligen zu
wollen Wird bewilligt

T O 3 Feststellung der Fluchtlinie für Klein
schmieden pp Referent Herr Steinhaus Corref Herr
Friedrich Der Magistrat ersucht die Versamniluna die
durch ei e Planzeichnung bekannt gegebene Fluchtlinie für die
Grundstücke Gr Steinstraße 74 Westseite und Kleinschmieden
Nr ö sowie die an den Grundstücken Kleinschmieden Nr 1
und Nr 3 vorgesehenen Eckverbrechnngen genehmigen zu wollen
Äieserent erörtert die Nothwendigkeit dieser Flüchtlinienregu
lirung und die dadurch geschaffene Verbreiterung der Klein
schmieden auf mindestens 12 w Die Ausmündung nach dem
Markte ist erheblich breiter Die Kleivschmiedeu haben den
grossen Verkehr der Ulrichsstraße wie der Gr Steinstraße auf
zunehmen uud ist namentlich der Verkehr von der Großen Ul

richsstraße aus durch das Riäelts che Haus beeinträchtigt Die
von dem Magistrat vorgeschlagene Fluchtlinie ist von de, Bau
commiision in Anbetracht der dringenden Nothwendigkeit an
dieser Stelle Wandel zu schaffen einstimmig angenommen
worden und hat man die Wünsche die Kleinschmieden noch
mehr zu verbreitern um der dadurch entstehenden großen
Kosten willen fallen lassen Dem einstimmigen Beschluß der
Baucommission ist der Antrag beigefügt worden den Ma
gistrat zu ersuchen die auf 1,5 nr vorgesehene Eckverbrechung
am Hause Kleinschmieden 1 aus 2 w Schenkellänge bemessen
zu wollen Herr Friedrich erklärt die Breite der Klein
schmieden von 12 m sei für den dortigen Verkehr ungenügend
und könne er bei dieser Angelegenheit eine Rücksichtnahme auf
Schonung desCommunalfäckels nicht anerkennen Da Magistrat
und Baucommission einstimmig für diese Art der Fluchtlimen
regulirung eingetreten seien wolle er sich zwar bescheiden doch
lehne er seinerseiis jede Verantwortlichkeit für etwa an dieser
Stelle vorkommende Unglücksfälle ab Darin daß der Ma
gistrat zu der bei dem Steckner fchen Neubau vorgesehenen Eck
verbrechung die Einwilligung der Stadiverordnetenversamm
lung nicht nachgesucht habe und diese Eckverbrechung bei der
Fluchtlinienregulirung nicht mit der üblichen rothen Farbe
eingezeichnet worden sei glaubt er eine Nichtachtung der über
die Fluchtlinienregulirung bestehenden gesetzlichen Bestimmungen
erkennen zu müssen und verliest deshalb die dahin einschläg
lichen Gesetzesparagraphen Wenn zu der Eckverbrechung bei
Steckner nicht die Einwilligung der Versammlung eingeholt
werde so bestehe dieselbe seiner Meinung nach nicht zu Recht
und sei eine Nichteinholung der Bewilligung eine Schmälerung
der Rechte der Stadtverordneten Versammlung

Herr Oberbürgermeister Staude versichert daß es dem
Magistrat fern liege die Rechte der Stadtverordneten beein
trächtigen zu wollen Fälle wie bei dem Bau des Herrn Kom
merzienraths Steckner seien während seiner hiesigen Amtsthä
tigkeit vorgekommen uud habe Niemand darin eine Nichtacht
ung der Stadtverordnetenversammlung gesunden Die durch
die Eckverbrechung am Stcckner schen Neuban erzielte und sür
den Fußgängerverkehr sehr wünschenswerthe Verbreiterung der
Kleinschmieden sei durch das bereitwillige Entgegenkommendes
Hrn Steckner ermöglicht worden Hr Stadtbaurath Lohau
sen spricht in gleichem Sinne Herr Regierungsrath Gneist
stellt sich auf den Standpunkt des Herrn Friedrich Auch er
glaubt daß der Magistrat für diese Eckverbrechung die Bewil
liguug der Versammlung nachträglich einzuholen habe Herr
Bethcke ist anderer Meinung Er führt aus daß es sich in
diesem Falle nicht um eine Fluchtlinie handle sondern Herr
Steckner hat sich freiwillig mit dieser Eckverbrechung einver
standen erklärt und da er kein Geld für die Abtretung des
Terrains beansprucht so dürfte die Stadtverordnetenversamm
lung auch kaum ein Recht haben auf Einholen ihrer Genehmig
ung zu bestehen Außerdem gereiche die Eckverbrechung der
Stadt nur zum Vortheile Herr Professor Löning stellt sich
voll und ganz auf den Standpunkt des Herrn Bethcke Herr
Stadtbaurath Lohausen erklärt daß es sich bei dieser bau
lichen Angelegenheit nicht um einen Magistrattbeschlnß sondern
um ein freies Uebereinkommen zwischen unserer Polizeiverwalt
ung und Herrn Steckner handle zu welchem die Einbowng des

pl ovt von der Stadtverordnetenversammlung nicht nöthig
sei Nachdem Herr Friedrich nochmals seinen Standpunkt dar
gelegt hat wird der Antrag des Magistrats mit der von der
Bancommission befürworteten größeren Eckverbrechung am
Hause Kleinschmieden 1 angenommen

T O 4 Ertheilung des Zuschlages zum Pachtgebote für eine Wiese in Eanenaer Flur Referent
der Agrareommission Herr Arndt Die Pachtzeit der zum
Rittergute Freiimfelde gehörigen bisher sür 535 Mark jährlich
verpachtet gewesenen Wiese in Planenaer Aue von 11 Morgen
125 Q R, ist mit Ende des Jahres 1887 abgelaufen Es hat
deshalb zur anderweiten Verpachtung derselben sür die sechs
Nutzungsjahre 1888 bis 1893 am 19 v IN Termin angestan
den in welchem der bisherige Pächter Gastwirth Schulze in
Beesen d s Bestgebot mit 430 Mark jährlich abgegeben hat
Obgleich dies Gebot hinter dos bisherige Pachtgeld um 105 M
zurückbleibt so erscheint solches dem Magistrat noch immer an
gcmessen und hat er beschlossen dem p Schulze den Zuschlag
zu ertheilen Die Versammlung wird ersucht diesem Beschlusse
beizutreten Geschieht

T, O 5 Terrain Erwerb vo M Grundstücke Ober
glauchau Nr 1 Referent Herr Brauereibesitzer Schulze
Wird von der Tagesordnung abgesetzt

T, O 6 Uebertragung einer Ersparniß aus den
nächstjährigen Etat Referent Herr Tombo Der Ma
gistrat ersticht die Versammlung die in Aussicht genommene
Ueberlragung etwaiger am Schlüsse eines Etatsjahres noch un
verbrauchten Bestände des Fonds sür die städtische Kunstsamm
lung Titel XVI Pos ll des Kämmerei Etats auf das nächste
Etatsjahr im Interesse der Ermöglichung einer zweckmäßigeren
Auswahl der zu beschaffenden Kunstgegenstände zustimmen zu
wollen Referent erklärt daß es sich nur um kleine Beträge
handelt Wird genehmigt

T, O 7 Petition des Hall Vereins für Kohlen
bergbau und Briguettesfabrikation Referent Herr
Tombo Referent legt dar daß der Magistrat eine Auf
forderung zur Lieferung von Brennmaterial für das Theater
hat ergehen lassen doch haben sich jedenfalls infolge der im
Kontrakt streng und straff bemessenen Bedingungen nur vier
Lieferanten zur Eingabe von Offerten entschlossen Die mit
dem gelieferten Heizmaterial angestellten Proben haben er
geben daß das von dem Hall Verein für Kohlenbergbau c
gelieferte Material die meiste Heizkraft besitzt und am wenigsten
kostet Da sich jedoch bei dieser Heizung ein unangenehmer
die Sängerinnen und Sänger belästigender Schwefelgeruch
geltend gemacht haben soll hat sich der Magistrat entschlsssen
die Offerte des Hall Vereins c abzulehnen und bis zum Ab
lauf der Saison weitere Versuche mit psännerschastlicher Kohle
anzustellen Da genaue Ermittelungen über die Jntensivität
des Geruchs der Kohle des Hall Vereins jedoch nicht bewirkt
worden sind schlägt die Petilionseommission vor die Versuche
mit der Kohle des erwähnten Vereins fortzusetzen um nament
lich die Jntensivität und Schädlichkeit des Geruches festzu
stellen Herr Lwowski findet den Preis der pfännerlchaft
lichen Kohle zu hoch und empfiehlt geringwerthige Kohle durch
Steinkohlenzusatz aufzubessern Herr Bürgermeister Schneider
acceptirt den Vorschlag des Herrn Tombo Untersuchungen
sollen von Sachverständigen angestellt und die Ergebnisse der
selben er Theatercommission zum Referat in der Stadtver
ordneten Versammlung unterbreitet werden Der Antrag Tombo
wird angenommen

T O 8 Petition der Anwohner der verlängerten
Thurmstraße ReferentHerr Tombo, Vierzehn Anwohner
der Thurmstraße beschweren sich darüber daß die Strecke
zwischen Pfännerhöhe und Wassertburm weder gepflastert noch
beleuchtet ist Die Petitionseommission schlägt vor die Pflaster
ung abzulehnen da einestheüs viele der anliegenden Gebäude
unbewohnt sind andermheits eine Besserung des Weges durch
Aufschüttung bereits vorgesehen worden ist bezüglich der Be
leuchtung aber den Magistrat zu ersuchen für eine angemessene
Beleuchtung dieser St aßenstrecke Sorge tragen zu wollen
Dem Beschlusse der Pititivnscommsiion entsprechend wird die
Pflasterung abgelehnt eine angemessene Beleuchtung aber be
fürwortet

T, O 9 Feststellung des Etats der Hospitals
Berwaltnng pro 1888M Referent Herr D emuth,

Der Etat der Hospitatverwaltnng balancirt in Einnahme und
Ausgabe mit 94800 Mk Referent beantragt Namens der Fin
anzkommissiou Genehmigung des Etats mit einigen Modifika
tionen u A Herabminderung des Wasserzinses Regulirung
der Miethssteuerangelegenheit Herabminderung der Kosten für
Feuerung sür Wäsche c Die Versammlung erklärt sich hier
mit einverstanden

T O 10 Ertheilung des Zuschlages zum Pachtge
bote für einen Ackerplan Fällt ans

T O 11 Bauzeichnungen sür das Leihhaus und
Bewilligung der Mittel zu den Fnndirnngsarbeiten
Referent Herr Baumeister Schulze, Der Magistrat legt die

Bauzeichnungen für das iu der Halle zu errichtende Leihhaus
mit dem Ersuchen vor das Bauprojekt zu genehmigen und die
für die Fundamentirungsarbeiten benöthigten 27800 Mark be
willign zu wollen Referent erörtert daß das Leihhaus als
ein Massivbau mit gewölbten Decken uud eisernen Trägern aus
geführt werden soll Die Räume sind der Angabe des Herrn
Inspektors Röder entsprechend vorgesehen worden Da jedoch
der Kostenanschlag fehle so empfehle die Baucommission die Ge
nehmigung des Magistratsautrages unter dem Vorbehalt daß
der Kostenanschlag demnächst vorzulegen sei Daß die Funda
mentirungsarbeiten über Erwarten hoch veranschlagt seien habe
seinen Grund darin daß der dortige Boden der denkbar schlech
teste sei Die Bewilligung der 27800 Mk sei dringlich nöthig
da mit dem Bau sofort begonnen und dieser in diesem Jabre
noch unter Dsich und Fach gebracht werden soll Die Bewillig
ung sei jedoch nur vorbehaltlich der Rechnungslegung auszu
sprechen Herr Bethcke glaubt daß wenn man einen wie es
den Anschein habe kostspieligen Ban ausführe der Stadt die
bisher vom Leihamt bezogenen Ueberschüsse nicht mehr zuflie
ßen werden was im Interesse des Stadtsäckels namentlich des
Armenwesens zu beklagen wäre Herr Stadtbaurath Lohau
sen versichert daß die gesammte Bauiumme trotz der unver
hältnißmäßig hohen Kosten für die Fundamentirungsarbeiten
150 160 Tausend Mark nicht überschreiten werde Hr Äpelt
will den Theil des Baues in welchem der Herr Inspektor
Röder Wohnung erhalten soll vom Bauprojekt abgestrichen
wissen da diese Abstreichung einer Kostenersparniß von circa
30000 Mk gleichkomme Herr Baumeister Schulze entgegnet
daß diese Baulichkeit nicht allein zur Wohnung des Inspektors
bestimmt sei sondern noch einen bedeutenden Gelaß zur Auf
bewahrung versetzter Gegenstände enthalte und daher keines
wegs vom Projekt abgesetzt werden könnte In gleichem Sinne
äußern sich die Herren Meier und Regierungsbanraih Kil
burger Herr Löst tritt dafür ein daß den dem Grunde ent
steigenden Gasen durch eine Asphaltboden Jwlirschicht der Zu
tritt in das Gebände verwehrt werden möge und wird von
Herru Kilburger unterstützt Auch Herr Stadtbaurath Lo
hausen erkennt die Nothwendigkeit der Anlage einer Jsolir
nngsschicht an und stellt die Vorlage des Kostenanschlags für
dieselbe zur gegebenen Zeit in Aussicht Herrn Apelts Antrag
den Magistrat zu ersuchen in Erwägung zu ziehen ob der
Theil des Baues in weichem sich die Jnspektorwohnnng befin
det auszuführen sei oder nicht bleibt in der Minorität Die
Anträge der Baucommission werden angenommen

T O 12 Kreirung einer neuen ordentlichen Leh
rerstelle an der Realschule Refer Herr Apelt Der
Magistrat ersucht die Versammlung seinem Beschlusse beitreten
und genehmigen zu wollen daß an der städtischen Realschule
noch zum 1 April cr eine ordentliche Lehrerstelle mit dem
Minimalgehalte von 1800 Mk und 432 M Wohnungsgeldzu
schuß creirt werde damit die Quarta der gedachten Anstalt die
bereits 8 Schüler zählt und bis zur Eröffnung des Unterrichts
des Sommer Semesters noch mehr bekommen kann getheilt
und in zwei gesonderten Parallel Eöten Unterricht erhalten
können Zur Begründung seines Antrages nimmt der Magi
strat Bezug auf den beigefügten Antrag des Direktors Dr
Lackemann und das Sitzungs Protokoll des Gymnasial Curato
rinm vom 31 März cr Der Referent erklärt sich namens der
Finanzkommission mit der Vorlage einverstanden beantragt
aber daß die Stelle erst am 1 Oktober cr definitiv besetzt und
bis dahin von Hilfskräften verwaltet werden soll Die Ver
sammlung tritt diesem Antrage bei

T O 13 Annahme eines technischen Hülfsarbeiters
bei der Stadtbauinspektion Referent Herr Tombo
Wird von der Tagesordnung abgesetzt

T O 14 Ertheilun g der Decharge über die Rech
nung der Ehrlich fchen Stiftung pro 188H87 Die
selbe erzielt in Einnahme 25 248,95 M, in Ausgabe 2520343
Mark Bestaub 45,42 Mark

Die Decharge wird ertheilt
T O 15 Ertkeilung der Decharge über die Rech

nung der Fortbilduugsschule pro 1886D7 Referent
Herr Sachs Fällt aus

Herr Sanitätsrath Dr Hüllmann ergreift hierauf im
Aultrage des Gemeindekirchenrpths von St Georgen das Wort
bezüglich derRestauratwnsarbeiten in und anderGlauchaischen
Kirche welche in der vorvergangenen Sitzung der Stadtverord
netenversammlung vom Magistratstische insofern bemängelt
wurden daß eine Genehmigung zu denselben vom Magistrat
nicht eingeholt worden sei An der Hand von Schriftstücken weist
Herr Dr H nach daß der Gemeindekirchenrath wohl um die
Erlaubniß nachgesucht und solche auch erhalten hat so daß die
vom Magistratstische aus gefallene Aeußerung nur auf einen
Irrthum beruhen könne Herr Bürgermeister Schneider er
klärt daß er die diesbezüglichen Akten nachschlagen werde und
falls er sich geirrt habe diesen Irrthum auch gern zugestehen
wolle Soviel ihm bis jetzt bekannt sei habe man bei der Re
novation der Kirche zu Glaucha den vom Magistrat für den
Bau vorgeschriebenen Rahmen ganz erheblich überschritten

Aus der Stadt und Umgebung
sJn der gestrigen geschlossenen Sitzung der

Stadtverordeten lehnte die Versammlung das Gesuch eines
Pächters um Pachtgelderlaß ab ebenso die Offerte der Kgl
Regierung betreffend die Erwerbung des Steinmühlengrund
stücks

jZur Jubiläumsfeier der Domgemeinde
Im Anschluß an unsere neulichen Mittheilungen über die
Festfeiern der Domgemeinde können wir heute über die
geplante Nachfeier berichten daß dieselbe am Abend des
Stiftungstages selbst also am 16 d Mts und zwar im
großen Saale des Prinz Carl stattfinden wird Sie
wird 7 /z Uhr beginnen und in ihrem ersten Theile die
Aufführung des vom Domprediger Albertz verfaßten
Festspieles Die Psalter bringen Es ist mit Dank an
zuerkennen daß eine Anzahl Damm und Herren aus der
Gemeinde mit Bereitwilligkeit die Opfer an Zeit und Mühe
auf sich genommen haben welche die Einübung und Dar
stellung des Stückes mit sich bringt Dasselbe schildert
in drei Auszügen die Entstehung der deutsch refsrmirten



Gemeinde Der Text desselben wird den Besuchern des
Festabends an den Eingängen des Saales für 30 Pfge
käuflich dargeboten werden Diesem ersten Theile wird
eine längere Pause folgen welche der leiblichen Erquickung
dienen soll während vorher der Wirth keinerlei Speisen
und Getränke verabfolgen wird auch das Rauchen bis
dahin in Rücksicht auf die Darsteller des Festspieles sich
von selbst verbietet In dem zweiten Theile der Feier
werden Ansprachen hiesiger und auswärtiger Redner mit
Vorträgen des Domkirchenchors wechseln Die Feier
soll ein Familienfest der Gemeinde sein Alle Mitglieder
derselben sind dazu herzlich eingeladen nur dürfen Kinder
unter 14 Jahren nicht mitgebracht werden Für die letz
teren wird noch eine besondere Nachfeier am Mittwoch
den 18 Nachmittags 3 Uhr in demselben Saale veran
stalte werden wobei auch ihnen das Festspiel vorgeführt
werden soll Der Eintritt zum Festsaale ist nur den
mit Eintrittskarten Versehenen gestattet Diese Karten
werden an Gemeindeglieder in der Zeit von Donnerstag
Früh bis Montag Mittag bei den nachgenannten Herren
unentgeldlich verabreicht Kaufmann Booch Breite
straße i Handschuhsabrikant Dan gr Steinstr 4 Ci
garrenhändler Moritz am Hauptpostamte Buchbinder
meister Schwarz Leipzigerstraße 20 und Domküster
Schüler Domplatz

sPersonalveräuderungen beim königl Oberberg
amte zu Halle a S im 1 Vierteljahre 1838 Beim Ober
bergamte wurde der Bergrath Wolf bisher Bergrevierbeamter
zn Wissen im Oberbergamtsbezirk Bonn dem Kollegium als
technischer Hülfsarbeiter zugetheilt und der Oberbergamts
afsistent Brose zum Oberbergamtssekretär befördert Der
Bergrevierbeamte Bergrath Baur in Magdeburg wurde in
gleicher Eigenschaft nach Aachen im Oberbergamtsbezirk Bonn
versetzt und mit der Verwaltung des Bergreviers Magdeburg
der bisher bei der königl Berginspektion zu Staßfurt als
Hülfsarbeiter beschäftigte Bergafsesfor Gorissen beauftragt
An dessen Stelle wurde der Bergassessor Jahns nach Staß
furt versetzt Die Bergreferendare Ziervogel nnd Müller
wurden zu Bergossessoren der Bergbaubeflissene Pockels zum
Bergreferendar ernannt Der Bergfaktor Schmtd bei der
Verwaltung der königl Brannkohlengrube bei Langendogen
wurde zum Berginspekwr befördert und der Salinenfaktor
Köhr beim königl Salzamte in Schönebeck in den Ruhestand
versetzt Der Sekretär Lüders wurde unter Beförderung
zum Faktor von der königl Berginspektion zu Erfurt an die
königl Berginspektion in Staßfurt und von letzterer Behörde
der Sekretär Biehle in gleicher Eigenschaft an das königliche
Salzamt in Schönebeck versetzt Der Büreauassistent
Kappel beim königl Salzamte in Artern wurde zum Sekretär
befördert Dem Militäranwärter Teickner wurde unter
Ernennung desselben zum Büreanassistenten bei der königlichen
Berginspektion in Erfnrr eine Assistentenstelle verliehen

IDie hiesige Handelskammer hat an den Königlichen
Staatsminister und Minister der öffentlichen Arbeiten Herrn
von Maybach eine Eingabe gerichtet in welcher nach umfassen
den Ausführungen über die Güterverkehrsverhältmsse auf den
hiesigen Bahnhöfen insbesondere über die beabsichtigte Schlie
ßung des Thüringer und Steinthorbahnhofes am Schlüsse
gesagt wird Werden die Uebelstände weiche uns für die
künftige Entwickelung der hiesigen Verkehrverhältnisse bedroh
lich erscheinen anerkannt so erscheint uns deren Abwendung
erreichbar und von dieser Ueberzeugung geleitet gestatten wir
uns Ew Excellenz die ebenso ehrerbietige wie gehorsame Bitte
auszusprechen Sowohl den Thüringer als auch den Stein
thorbadnhof hiesiger Stadt für den Güterverkehr auch nach
Vollendung des Umbaues des Zentralbahnhofes beibehalten zu
Wollen unÄ beide Bahnhöfe so einrichten zu lassen daß sie den
unentbehrlichen Anforderungen der Hallesch en Verkchrsverhält
nisse entsprechen

sStad t Theater j In der morgen stattfiindenden
Aufführung von Bizet s Oper Carmen wird Carrie
Goldsticker die Titelparthie und Raimund Czernh den Don
Jose singen Die Parthie des Lieutenant Zuniga hat
Georg Schafsnit übernommen Mit der auch in Halle
rühmlichst bekannten Primadonna des Leipziger Stadt
theaters Frau Sthamer Andriessen wurde soeben ein
Gastspielvertrag abgeschlossen laut welchem die genannte
Künstlerin Donnerstag d 12 April am hiesigen Stadt
theater als Fidelw in Beethoven s gleichnamiger großen
Oper gastiren wird Den Florestan singt Hofopernsän
ger Gustav Memmler

sDer hiesige Gartenbau Vereins hieltamSonN
tag Nachmittag im Hotel zum Kronprinz seine Haupt
versammlung ab Nach Erstattung des Jahresberichts und
Legung der Jahresrechnung die mit einem Ueberschusse
abschließt wurden in den Vorstand wiedergewählt die Herren
Privatvozent Dr Hetzer als Vorsitzender Kunstgärtner
F Rosch als erster Stellvertreter Kunstgärtner Spindler
als zweiter Stellvertreter Kunstgärtner Schröter als erster
Obergärtner L Wolf als zweiter Schriftführer Holzhänd
ler Schumann als Kassirer Kunstgärtuer Bräter als Bi
bliothekar Stärkefabrikant Nebert als Archivar Herr Dr
Dieck Zöichen wurde als Mitglied aufgenommen Für die
nächsten Sitzungen sind bereits interessante Vorträge an
gemeldet An die Versammlung schloß sich wie üblich im
selben Lokale ein gemeinsames Essen an

Werkmeister Verein von Halle und Umgegend In
der gestern in Kohl s Restaurant stattgefnndenen General Ver
sammlung widm te der Vorsitzende vor Emtntt m die Tages
ordnung dem verewigten Kaiser Wilhelm warme Gedächtniß
worie Mit dem Wunsche daß dem Nachfolger Kaiser Wil
helms noch ein lonstts Leben beschicken sei brachte Redner
ein Hoch auf Kaiser Friedrich aus Nach dem erstatteten
Kassenbericht über das verflossene Viert ljahr beträgt der
Koss bestand am 1 Äipril c 39 M 70 Pf das Guthaben bei
dem Spar und Vorsckriß Ven ine 9l8 M lückständige Bei
trag 84 M b Pf An die Krankenkasse wurden gezahlt 87
M 77 Pf Der Vorsitzende berichtete sodann über die kürzlich
staltgeiunoene Delegirtenvermmmlung in Frankfurt a M

Di e hiesige Schne id er Jnnung nahm in ihrer
gestern N chmittag im Alienburger Hof unter Vorsitz des
Herrn Ovrrme ster Teuscher 6 Meiner darunier 3 vom
Lande in d e Innung als Mitglieder auf so daß sich die Zahl
derülben jetzt auf 45 erhöht hat Ferner wurven 4 Lehrlinge
aufgedungen w d von der Anmeldung 10 neuer Lehilinge
Kenntnch genommen Am Sonnabend fand in der Wohnung
des Herrn Ob imesters in Gegenwart d s Herrn stadtrath
Kefersteiu die Uebergabe r Meisterbrefe an 6 Jnnungs
me ster slett Auch wurden 4Lehrlinge theoretisch geprüft und
zu Gestllln losgesprochen

Weischerinnnng,j In der gestern Abmd im Gasthof
zum goldenen Pflug abgehaltenen Generaloersammlung wurden
zwei neue Mitglieder aufgenommen sowie 20 Lehrlinge zn Ge
sellen gesprochen Die Errichtung einer obligatorischen Fort
bildungsschule für Fleischerlehrlinge wird nach genügender
Klärung nochmals die nächste Versammlung beschäftigen Das
Gesellen und Herbergswesen welches durch den Gesellenaus
schuß nicht das erwartete Entgegenkommen findet ist dahin ge
regelt daß jeder zuwandernde Flnschergeselle der sich vor
schriftsmäßig legitimirt und in der Herberge übernachtet 60
Pfennig Geschenk in Naturalien erhält ein Umschauen derselben
ist dadurch ausgeschlossen In den Vorstand wurden neu resp
wiedergewählt die Herren Taatz Reichardt und Gerigk als
Delegirte für den in Magdeburg stattfindenden Bezirkstag die
Herren Gerigk und Thürmer Die Innung stellt dortselbst
den Antrag auf einheitliche Regelung der Berbandslegitimatio
nen Ein Mitglied wurde aus der Innung ausgeschlossen

I,Die Ortskrankenkasse des Schuhmacher Gewerbes
nahm in ihrer gestern Abend in der Moritzburg abgehaltenen
Generalversammlung zunächst den Jahresbericht entgegen dem
zu entnehmen daß im vorigen Jahre 67 Krankheits und 2
Sterbefälle vorgekommen im Ganzen 960 Krankheitstage zu
verzeichnen sind Die Einnahme betrug 2099 Mk die Aus
gabe 2090,65 Mk, mithin der Bestand 8,35 Mk Der Reserve
fonds beträgt 2500 Mk

fDie Ortskrankenkasse der Tischler hielt gestern
im Aichaml ihre ordentliche General Versammlung ab Nach
dem erstatteten Jahresberichte ist die Mitgliederzahl von 387
auf 466 Mitglieder gestiegen Krankheitsfälle sind 113 vorge
kommen bezahlt wurden im Ganzen 1568 Tage Von den
Erkrankten starben 2 Der Kassenbestand betrug am Schlüsse
des Jahres 1886 403 M 7 Pf vereinnahmt wurden 1887
S969 M 71 Pf verausgabt 4213 M 6 Pf, so daß ein Be
stand von 1756 M 65 Pf verblieben ist Der Reservefond
konnte von 4000 auf 5000 M erhöht werden Das Gesammt
vermögen der K ssc beziffert sich auf 5521 M 82 Pf gegen
das Vorjahr mehr 1113 M 75 Pf

sControlversammlungsn, Gestern Morgen
haben auf dem Hof der Moritzburg die alljährlichen Fcüh
jahrscontrolversammlimzen in hiesiger Stadt ihren An
fang genommen Nach Verkeilung der neuen Bestimm
ungen des Wehrgesetzes mußten die versammelten Mann
schaften in einen Kreis zusammentreten und mit emporge
hobener Rechten den Fahneneid von Neuem leisten und
zwar zu gleicher Zeit aus den König von Preußen und
den Kaiser Friedrich Darauf wurde auch den erschiene
nen Reserve und Landwehrosfizieren Militär Aerzten
u s w in den ehemaligen Kirchenräumlichkeiten der Moritz
burg in feierlicher Weise der Eid abgenommen

sBayrische Tirolergesellschast s Im Neuen
Theater wird dreimal heute Dienstag Donnerstag unv
Freitag die oberbayrische Sänger und Tänzer Gesellschaft
Bavaria im National Costüm concertiren Derselben geht
ein sehr guter Ruf von ihren vor höchsten Herrschaften
und in gro en Städten gegebenen Concerten voraus wie
aus vielen uns vorliegenden Recensionen ersichtlich Die
Lieder werden mit vollendeter Meisterschaft vorgetragen
auch die Solo Züher Vorträge erfreuen sich großen Bei
falls

Patent Ertheilung 1 Vom Kaiserlichen Patent
amt wurde Herrn E Hübner hier ein Patent ertheilt auf
einen Ausgleichschieber an Pumpen für Lust und Gas

sVermiethung s Heute Vormittag wurde in hiesi
ger Rathsstube der Leipzigerstraße 1 bclegeus bisher
von Herrn Schuhmachermeistcr Ratsch innegehabte La
den auf weitere 6 Jahr vermiehtet Das Höchstgebot gab
Heer Friseur Rosenblatt mit 830 Mk pro Jahr ab

fZiegelarbeiter Transport Gestern Abend 11 Uhr
15 Min passirte über Halberstadt aus Lippe Detmold kommend
ein mit 2 Maschinen versehener Extrazug unsern Bahnhof
Derselbe führte 700 Ziegelarbeiter nach den großen Ziegeleien
bei Dresden und Chemnitz

jSchwurgerichtssitzung vom S April Die Oeffent
lichkeit war ausgeschlossen Zunächst hatte sich der Bäckerge
selle Franz Drobny aus Helbra 1862 in Czissowa geboren
kachoüsch bisher unbestraft zu verantworte Er war be
schuldigt eine geisteskranke Frau mißbraucht zu haben Dem
Vernehmen nach beantragte der Staatöanwalt das Schuldig
des vollendeten und des versuchten Verbrechens unter
Zubilligung mildernder Umstände und lautete der Spruch
der Geschworenen auf Schuldig des Versuchs unter Annahme
mildernder Umstände Der Strafaut ag der Staatsanwalt
schaft war 9 Monate das Erkenntniß des Gerichtshofes lautete
auf 6 Monate Gefängniß 3 Monate der erlittenen Unter
suchungshaft winden in Anrechnung gebracht Die anders
Sache betraf den Maurer Friedrich Karl Schade aus Roitzsch
im Oktober 1865 geboren beschuldigt der Vornahme unzüchtiger
Handlungen mit einem Kinde und der Nothzucht Segens
des Staatsanwalts soll nach dem Ergebn ß der Verhandlung
das Schuldig unter Auss hlnß mildernder Umstände beantragt
sein D r Gerichtshof beschloß auf Antrag des Angeklagten
Vertagung der Sache auf die nächste Schwurgerichtsperiode
und Ladung neuer Entlastungszeugen

In heutiger Sitzung wurde der Bnreaugehitfe Otto Keith
von hier nach dem Spruch der Geschworenen von der Anklage
wegen Meineides freigesprochen

fDie zweite Civilkammer hiesigen Landgerichts hat
den von uns schon vor Jahresfiist einmal erwähnten Prozeß
d s Rittergutsbesitzers von Bülow wider die offene Handelsge
sellschaft Zuckerfabrik Gröbers Anfing u Co nach langer um
fangreicher Beweisaufnahme zu Ungunsten der beklagten Zucker
fabrik entschieden Der Kläger ais Besitzer des Rittergutes
Dieskau zu welchem bekanntlich eine große Anzahl fischreicher
Teiche c gehören verlangt nämlich von der Beklagten den
S i aden ersetzt welcher dadurch entsteht daß die schädlichen Ab
flußwässer der Zuckerfabrik in diejenigen Gräben geführt wer
den welche in die klägerischen Fischteiche ihren Lauf haben wo
durch die Fische Karpfen c absterben Das U,theil verlangt
nun solche Voirichtungen 2c zu treffen daß diesem Uebelstande
abgeholfen werde Gegen diese Enischeidung ist Beru ung ein
gelegt

Gute Luft Leider giebt es immer noch viele Leute die
von der gesundheitsfördernden Wirkung auter Luft nicht viel
zu wissen scheinen und die da glauben für ihre Lungen schon
ein übrige gethan zu haben wenn sie an Sonn und Feier
togen ein Stündchen ipazieren gehen Da holen sie denn aller
dings tief Athem und schwärmen von der schönen frischen
Luft aber zu Hause bleiben die F mster so dicht ver ch ossen daß
kaum ein frischer Hauch Eingang findet Kein Wunder wenn
die Heimkehrenden dann von einem Mißbehagen befallen wer
den und wenn es ihnen fürs Erste gar nicht wohl werden will
in den vier Pfallen die sie doch ganz nach eigenem Wunsch
und Belieben ausgestaltet haben Ist schon in besser situirten
Kreisen die Unterscdätzung guter Lmt bedauerlich weit verbret
tet so pflegt sie noch zuzunehmen je mehr wir in die armen

Schichten der Bevölkerung kommen U doch könnte sie hier
o t genug geradezu als Heilmittel wirken Wo Wohn uns
Schlafstube Werkstatt und womöglich noch Küche in einem
Raum zusammengedrängt sind der 5 6 oder mehr Persone
zum Aufenthaltsorte dient da ist es ganz unmöglich daß die
Gesundheit der Bewohner erhalten bleibe wenn nicht regel
mäßige Luftzufuhr erfolgt Fleißiges Oeffneu der Fenster könnte
viel helfen und ist doch gewiß ein billig zu beschaffendes Mit
tel Aber die Worte Zugluft und Erkältung wirken wie
abschreckende Gespenster und die Leute sitzen lieber stundenlang
mit dumpfem Kopf und kaum offen gehaltenen Augenlidern m
der von mannigfachen Ausdünstungen angefüllten Stube als
daß sie auf kurze Zeit der Außenluft den Zutritt gestatten
Am allerschlimmsten aber ist es wenn in so einer armen Fa
milie ein wirklich ernster Krankheitsfall eintritt dann wird der
Fensterverschluß womöglich noch verdichtet und die fast unaus
bleibliche Folge davon ist daß der Zustand des Kranken sich
verschlimmert während die bis dahin Gesunden zu kränkeln be
ginnen Lufthunger wie Dr Niemeyer das Ding nennt

muß in ausgiebigstem Maße gestillt werden aber man frage
einmal die Armenärzte ob nicht in 99 oder 100 Fällen au iene
Stillung ganz und gar nicht gedacht wird Wir können das
Thema selbstverständlich nicht erschöpfen aber eine Anregung
wollen wir wenigstens geben von der wir hoffen daß sie iu
den nun beginnenden Tagen köstlicher Frnhlingsluft nichi auf
unfruchtbaren Boden fallen werde

sUnglückssälle Der Böttchergeselle Pl von hier
glitt während eines Tanzvergnügens in einem hiesigen Eta
blissement auf dem glatten Parquettbodm aus und fiel so
unglücklich nieder daß er einen Beinbruch erlitt Eine
gleiche Verletzung trug der Maler Sch davon indem er
beim Renoviren eines Zimmers in einem hiesigen Hotel
von einer dazu benutzten Leiter aus aeringcr Höhe herab
fiel

Mit Bezug auf unsere gestrige Notiz über die Concert
proben hiesiger Gesangsvereine zu dem großen Sänger Concert
beim Mitteldeutschen Bundesschießen werden wir darauf auf
merksam gemacht daß die Leitung in den Händen der Herren
Lebe und Francke ruht ferner der Verein Sang und Klang
dabei nicht betheiligt ist

Mit Bezug auf den von hervorragenden
Bürgern unserer Stadt erlassenen Aufruf zur
Sammlung mildthätiger Gaben für die durch
die Ueberschwemmungen Heimgesuchten sei
noch an dieser Stelle daraus hingewiesen
daß auch die Expedition des Halle schen Tage
blattes solche Beiträge entgegenzunehmen be
reit ist und über dieselben öffentlich quittiren
w ird

StlMdksaMi Ha k 0 S Meldung vom 9 April
Aufgeboten Der Maler Joh Wilhelm Karl Klemm Gra

seweg 16 und Johanne Wilhelmine Henriette Margarethe
Dentschbein Feldstr 7 Der Schlosser Oskar Bcvilagna
Forsterstr 34 und Marie Helene Hurwegk Harz 44 Der
Bildhauer Otto Franz Max Langelüddecke Brunosw 19 und
Friederike Panline Klara Kovpe Herrenstr 20

Eheschließungen Der Bauaufseher Robert Ernst August
Kittelmann Harzg 4 und Lina Auguste Martin Friedrichstr
13 Der Barbier Heinrich Christoph Cläre Augustastr 13
und Dorothee Marie Jaeckel Wettin a S

Geboren Dem Kanfmann Heinrich Klassenbach 1 T Erna
Julie Charlotte Bahnhofstr 3 Dem Handarbeiter Friedrich
Trensch 1 S Friedrich Paul Hafenstr 4 Dem Manrer
Franz Ziegler 1 S Paul Thurmstr 29 Dem Zimmermanu
Friedrich Barth 1 T Luise Gertrud Wörmlitzerür 9s,
Dem Weichensteller Karl Hillner 1 T Minna Anna Eli e
Feldstr 10o Dem Restaurateur Georg Grotjahn 1 S
Georg Heinrich Karl Schwetschkestr 30 Dem Schneider
meister Julius Wehner 1 S Heinrich Rudolf kl Sandberg 6

Dem Geschirrführer Remhold Berbig 1 S Hermann Rein
hold Fleischerg 39 Dem Maurer Gustav Pilling 1 SKurt Paul Spiegelg 3 Dem Kaufmann Berthold Reiche
1 T Gertrud Käthe Thüringerstr 8 Dem Schlossermstr
Hermann Tonding 1 T Lucie Anna Friederike Merfeburger
straße 37 Dem Maurer Karl Rau 1 S Friedlich Karl
Wuchererstr 20 Dem Schlosser Julius Hüther 1 S Julius
Friedrich Wörmlitzerür 42 Dem Schneidemüller Gustav
Meinig 1 T Emilie Ernestine Helene Oberglancha 16 Dem
Schmied Oskar Stieler 1 S Paul Emil Schmiedstr 10
Dem Versicherungsbeamten Karl Lange 1 T Olga Gertrud
Elise Gütchenstr 7 Dem Kaufmann Wilhelm Severin 1
T Elsa Frieda gr Steinstr 49 1 unehel S

Gestorben Die Oekonom Wittwe Christiane Rosine Kirsten
geb Köke 70 I 9 M 26 T Diemitz Die Gutsbesitzer
Wittwe Marie Sophie Hoch geb Jacob 86 I 3 M 12 T
Mühlweg 36 Des Handarbeiter Wilhelm Ferdinand Geilert
Ehefrau Marie Amalie geb Ludwig 51 I 7 M 7 T Breite
straße 23 Des Schmied Karl Hartlapp Ehefrau Wilhelmine
Elisabeth Martha geb Koller 26 I 11 M 2 T Korn sche
Pcivatstr 1 Der Kaufm Äug Friedr Liesegang 36I 9 M
21 T gr Wallstr 1o Der Milchhändler Gottlob Lichten
stein 51 I 7 M 13 T Wörmlitzerstr 4 Des Droichk n
besitzer Wilhelm Krause T Auguste Frieda 2 M 14 T Breite
straße 17 Des Viehhändler Salomon Stern T Elsa 14 T
Francktstr 4 Des Fechilchrer Karl BuchmannT Elisabeth
Marie Martha 6 M 2 T Paradeplatz 2

Im Laufe der vergangenen Woche verstorben an
Lungenschwindsucht 11 Diphtherie 4 Lungenentzündung 4

Rückenmarkschwindsucht 1 Mastdarmkrebs 1 chronischer Ver
dauungsstörung 2 Emphysem 3 Lungengeschwulst 1 Hirnhaut
entzündung 1 Herzleiden 1 Blutmangel 1 Krämpie 2 Herz
Verkettung 1 Magen Darmkatarrh 1 Schlagflnß 2 Herzent
zündung Lungenödem 1 Vernnglückung 1 Entkräftung 3
Unterleibsentznndung 3 Nierenkrebsneschwür 1 Speise öhren
krebs 1 Alte sichwäche 2 Bauchfellentzündung 1 Blutsturz 1
Kehlkopssbräune 1 Nierenentzündung 1

Im Ganzen 53
Darunter befinden sich 4 in hiesigen Krankenanstslten ver

storbene Ortsfremde

Standesamt Gicbichenstein Meldungen v 9 April

Aufgeboten Der Bäckermstr F A E Pinkau Leopoldstr
31 und A Banie Angerstr 5Eheschließungen Der Maler C F O Ochse Advokateu
strnße 2 und Cii F A Rau kl Breltenstr 1

Geboren Dem Handmbetter A Funk 1 S Brnnnenstr
24 Dem Handarbeiter W Worm 1 S Adolphstr 8

Gestorben Des Schmieo H E Tränkner 1 Zw S 26 T
Ziethenstr 3

Standesamt Troth a Meldungen vom 26 März 5 April
Aufgeboten Der Tischlermstr Gottfried Christoph Wilhelm

Knu Nedt und Christiane Wlhelmine Marie Weickert Trotha
Eheschließungen Der heirich Kuticher Karl Gustav Gott

schulk Giebichenstein und Bertha Eleonore Emeline Fritzsche
Trotha



Gebore Dem Arbeiter Ernst Wildorf 1 S Trotha
Dem Arbeiter Albert Weisheit 1 S Trotha Dem Arbeiter
Albert Schnabel 1 T Trotha 1 unehcl S Trotha Dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Hoffmann 1 S Trotha Dem Gelb
gießer Theodor Autem 1 T Troiha Dem Zimmerma n
Ludwig Vetter 1 T Trotha

Gestorben Die Wittwe Karoline Scheibe geb Jaentsch 64
Z Alterschwäche Trotha

Kirchliche Anzeige
Zn Reumarkt Mittwoch den 11 April Abends 6 Uhr Herr

Pastor Dr von Koblinski

Aus dem Leserkreise
Ein Wort über die Ferienangelegenheit

Wie allseitig bekannt sein dürfte hat in Folge des von
der Provinzialsynode angenommenen Beschlusses die
Ferien an den höheren Schulen sicid im Interesse der
Sonntagsruhe so zu legen daß weder der erste noch der
letzte Ferientag ein Sonntag ist das königliche Provin
zislschulkollegium in Betreff der Sommer und Herbstferien
Folgendes angeordnet Der Schulschluß vor den S ommer
ferien findet am Mittwoch nach dem 1 Juli oder am
1 Juli selbst wenn dieser auf einen Mittwoch fällt
Mittags statt Die Ferien dauern vier Wochen und die
Schule beginnt am fünften Donnerstag früh zu gewohn
ter Stunde Die Herbstferien beginnen genau acht
Wochen nach dem Schlüsse der Sommerferien ebenfalls
an einem Mittwoch Nachmittags Sie dauern vierzehn
Tage und das Winterhalbjahr beginnt am Donnerstag
um die gewohnte Stunde In diesem Jahre werden also
die Sommerferien Mittwoch den 4 Juli und die Herbst
ferien Mittwoch den 26 September beginnen DiePsingst
ferien dauern 4 Tage An den Volks und Bürgerschulen
unserer Stadt verhielt es sich bisher mit den Sommer
ferien so daß die höheren Schulen 8 Tage früher als die
Elementarschulen die nicht vier sondern nur drei Wochen
Ferien haben den Unterricht schlössen Die Ferien be
gannen bei höhern und niedern Schulanstalten am Sonn
abend Wird nun die bisherige Ferienordnnng an den
Volks und Bürgerschulen beibehalten weil durch dieselbe
die Frage der Sonntagsruhe nicht berührt wird so ent
stehen für viele Eltern und solche Lehrer welche Pensio
näre halten eine Reihe unliebsamer Konsequenzen Die
jenigen Eltern welche ihre Kinder theils in die Bürger
schule theils auf eine höhere Schule schicken und mit
ihrer Familie zur Erholung einen längeren Aufenthalt
auf dem Lande nehmen wollen sind durch die Differenz
des Schnlfchlnsses gezwungen zu warten und somit die
für die Kinder oft recht nöthige Erholung in frischer ge
sunder Luft erheblich abzukürzen Aerztlichen Behauptungen
zufolge gehören zu einer umfassenden Erholung des Körpers
zur Stärkung des Nervensystems und zu einer erfolgreichen
Kur Mindestens 4 Wochen Würde das gesammte städt
Ferienwesen so gersgelt daß alle Schulen höhere wie
niedere an demselben Tage die Ferien und auch den Unter
richt anfingen so würde dies unsern kränklichen und
schwächlichen Ferienkolonisten sowie allen andern erholungs
bedürftigen Kinöern außerordentlich zu gute kommen und
durch 4 Wochen Aufenthalt in gesunder Wald und Ge
birgsluft würden noch erfreulichere sanitäre Resultate als
bisher erzielt werden Die für das ganze Jahr festgesetzte
Ferienzeit würde dadurch daß man auch den Volks und
Bürgerschulen 4 Wochen Sommerferien zubilligte keines
wegs überschritten werden wenn von den auf 10 Tags
bemessenen Pfingstferien 6 Tage gekürzt werden Die so
sehr wünschenswsrthe Einheitlichkeit der Ferien an
allen städt Schulanstalten wäre damit erreicht Ja
vielen andern Städten z B Berlin Breslau Minden
Weimar ze sind die Ferien für alle Schulanstalten schon
seit längerer Zeit in der angegebenen Weile bemessen
Pfingsten 4 Tage Sommerferien 4 Wochen Herbstferien
14 Tage Auch bezüglich des Geldpunktes bietet ein
gleicher Schluß aller Schulen gewisse Vortheile Sämmt
liche von den königlichen Eisenbahnverwaliungen wie auch

von Privatunternehmern nach den verschiedensten Gegenden
hin führenden Extrazüge mit erheblich verminderten Fahr
preisen werden in der Regel am Schlüsse der höheren
Schulen abgelassen und waren bisher nur Eltern deren
Kinder ausschließlich höhere Schule besuchten in der glück
lichen Lage diese Vergünstigung für sich und ihre Kinder

benutzen zu können Ävis
Handel und Verkehr

H allesche Getreide und Produkten Börse Halleo S
am 10 April 1L88 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr
per 1900 Kilogramm netto Weizen sehr fest 156 180
M Koggen sehr fest 120 128 M Gerste geschäftslos Futter
gerste 110 120 Mark Landgerste 135 143 Mark Chevalier
gerste 145 154 M ext feine bis M 158 Hafer sehr fest 124

130 Mark Mais Mark Raps ohne Angebot
M Erbsen Victoria 140 150 M Kümmel ausschl

Sack Per 100 kx netto 48 49 M Stärke bei besserer Nach
frage einschl Faß Von100 Ts Inhalt per 100 Kilo netto 39,00

40,00 Mark bezahlt
Ermittelte Greise des Großhandels 100 dx Netto

Linsen Mark Bohnen Mk ohne Angebot
Lupinen M ohne Preisangabe Keesaaten Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 75 M Rothklee 60 75 M
Esparsette 22,00 24,00 M

Fntterartikel Futtermehl 13 13,50 M Roggenkleie 5,25 9,50
M Z ei, nicha e 9 00 M Weizenarieskleie 8,75 9,00 M
Malzleime belle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelkuchn 12,50 13
Mk Mai 2S,w 27,00 Mk Wböl 45 00 M gefordert Petro
leum 27,00 27,50 M SolarA 0,825/30 12 25M Svirt
tus 10000 Liter Proceut fest Kartoffelwiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 50,10 Mark mit 70 M VerbrauchZ
abgabe 31,00

Elberfeld 9 April In der heutigen Generalversamm
lung der Vaterländischen Lebensveesichernngs Gesellschast wurde
die Verthsilung einer Gesammt Dividende von 63000 M oder
21 Mk Pro Aktie was einer Verzin sung von 3V pCt gleich
kommt beschlossen

Mainz 9 April Der Verwaltungsrath der Hessischen
Ludwigsbahn wird der Generalversammlung vorschlagen die
iür den Bilanz Reservefonds zurückgestellten durch Erkenntniß
des Landgerichts Mainz verfügbar gewordenen 399902 Mark
vorweg und hierauf das Jahresergebmß an die Aktionäre zu
vertheilen

Magdeburg 9 April tZuckerbericht Z Kornzucker
excl von 96 pCt Kornzucker excl 92 pCt 24,10 Korn
zucker exet 38 Rendem 23 00 NachProdukte excl 75 Ren
dem 19,50 Sehr fest Gem Raffinade mit Faß 28,25
Gem Melis I mit Faß 27 25 Ruhig Rohzucker I Pro
dukt Transiio f a B Hamburg pr April 14 12 jz bez pr
Mai 14 35 bez 14,37 z Br pr Juni Juli pr Oktober
Dezember 12 85 Gd 12,90 Br Fest

Kette Deutsche Elb fchiffahrts Gekellsch ait
in Dresden Die Direct on der Deutschen Elbschiffahrls
Gesellichaft Kette erläßt die folgende Erklärung Die Mel
dung verschiedener Blätter daß das zwischen der Oesterreichi
schen Nordw ft Dampsschiffahrts Gesellschaft der Gesellschaft
der vereinigten Schiffer und uns geschlossene Cartel gekündigt
sei ist wie schon aus unserem heute ausgegebenen Berichte
hervorgeht unrichtig Das Cartel ist seinem Hauptinhalte
nach der sich aui das Schleppgeschäft bezieht vor dem 1 Juli
d I nicht aufzulösen Es ist nur aufgehoben und zwar schon
seit 8 Tagen die Verabredung hinsichtlich des thalwärts ge
richteten Frachigefchäfts Zwischen der Oesterreichischen Nord
west Dampsschifffahrts Gesellschaft und uns bleibt auch diese
Verabredung nach wie vor bestehen

Manstelder Kupferschieferbauende Gewerkschaft
Die Deputation hat die zu Vertheilende Ausbeute für 1887 auf
40 Mk pro Kux festgesetzt Die Gewerken Versammlnng findet
Mitte Mai cr statt Seit IVz Jahren ist der Kux von 280 bis
auf 450 Mk gestiegen so daß nach heutigem Course die obige
Ausbeute einer Dividende von 9 pCt entspricht

Nachtrag
Ans dem Charlottenburger Schloß erfahren

wir daß der Kaiser gestern dem Sir Morell Mackenzie das
Großkrenz des H ohenzollern schen Hausordens
mit dem Stern mit folgender schriftlichen Bemerkung über
reicht hat

Als Sie zum ersten Male kamen halte ich Vertrauen zu
Ihnen weil Sie mir empfohlen worden waren von meinen
deutschen Aerzten und ich habe seitdem selbst gelernt Ihre Ge
schicklichknt hochzuschätzen Es macht mir viel Vergnügen Ihnen
diesen Orden geben zu können in Anerkennung Ihrer schätzbaren
Verdienste und zur Erinnerung an meine Thronbesteigung

Darauf überreichte der Kaiser dem Dr MarkHovell
den Kronenorden II Klasse und schüttelte ihm dabei
herzlich die Hand

Im Charlottenburger Schlosse werden die
Arbeiten zur Herstellung der Gemächer welche zur Auf
nahme der Königin Victoria von England bestimmt
sind mit größtem Eifer betrieben Es handelt sich dabei
um eine vollständige Neueinrichtung wie verlautet wird
der Ankunft der Königin Victoria für Ende dieser Woche
entgegengesehen

Die Nachricht daß Fürst Bismarck dieser Tage
nach Varzin abreisen werde ist unrichtig Der Kanzler
hat überhaupt nicht die Absicht in der nächsten Zeit
Berlin zu verlassen

Dittersbach 9 April Gestern Abend 10 Uhr
fand im Einschnitt vor Ludwigsdorf eine Felsrutschung
statt wodurch die Strecke Königswalde Neurode gesperrt
wurde Die Maschine des vorüberfahrenden Güterzuges
wurde erheblich beschädigt sie entgleiste nebst dem Pack
wagen Me nschen sind glücklicher Weise nicht verletzt

Telegraphische Nachrichten
Wien 9 April Der Custos der Gemäldesammlung des

kaiserlichen Hauses Maler Schellein ist gestorben
Rom 9 April Das siegreiche Einrücken der Sudanesen

m Abessinien bestätigt sich König Goggiam wurde gründlich
geschlagen sein Heer vernichtet zwei seiner Söhne getödtet
Die Sudanesen stehen in Assmn Die Lage des Negus war
niemals so bedenklich wie gegenwärtig Die Opposition wird
die Regierung in der Kammer wegen der afrikanischen Frage
interpelliren

Rom 9Mpril General Marzano meldet telegraphisch aus
Massauah den 8 d Heute früh hier eingegangene Nachrichten
bestätigen daß Ras Allula in Ungnade gefallen ist und es
als fast sicher angesehen werden kann daß Ras Agos an seine
Stelle treten werde Außerdem heißt es daß der Rückzug
der bewaffneten Massen heute früh begonnen habe nachdem
das Gepäck des Negus und der Anführer der Truppen bereits
nach Adua abgeschickt war Die zahlreichen unbewaffneten Ein
wohner welche dem Heere gefolgt waren sind fast sämmtlich
in ihre heimathlichen Wohnsitze zurückgekehrt

London 9 April Das Unterhaus nahm mit 184 gegen
109 Stimmen in erster Lesung die Bill an durch welche dem
parlamentarischen Un orstaatssekretär für Irland ein Gehalt
bewilligt wird Bei der hierauf fortgesetzten Budgetberathung
erklärte Gladstone er behalte sich die Darlegung seiner Ansicht
über die neuen Steuern einstweilen noch vor Die Opposition
werde sich wahrscheinlich verpflichtet sehen in Betreff der Erb
schaftssteuer die Gleichstellung derselben bei beweglichem und
unbeweglichem Vermögen zu beantragen wahrend jetzt das be
wegliche Vermögen stärker besteuert werden solle Der Schatz
kanzler Goschen erklärte die Regierung werde seiner Zeit bereit
sein einen solchen Antrag zu diskatiren Gladstone übersehe
daß der Werth des Grundbesitzes stark gefallen sei

London 10 April Unterhaus Bei der fortgesetzten Bud
getberathung wurden sämmtliche Budgetanträge angenommen
Der Kanzler der Schatzkammer Goschen erklärte im Laufe der
Berathung er sei bereit jeden Vorschlag bezüglich eines besseren
Modus für die Besteuerung fremder Sicherdeiten einer Prüf
ung zu unterziehen glaube indeß den besten Modns gewählt
zu haben Betreffs der Rad und Wagensteuer werde er wenn
irgend möglich eine Ermäßigung eintreten lassen

Wetterbericht des HaKeMen Tageblattes
Mnthmaßliches Wetter am 11 sipril

Mäßiger Nordwestwind veränderliches
Wet ter zeitweise mit Neigung zu leichten Nie
derschlägen ohne wesentliche Aenderung der
Temperatur

Dat St
Barom
red 0

Thermometer

LsIsinSl kvSMiM

9/4
10 4

Die

Äiich

Luft /v
Wetter

8 Uhr 751 5 i 9,4 f 7,5 65 V bedeckt
7 iM 75 50 4,5 j 35 78 desgl2 Mr 752 0 6,3 5 0 72 0 desgl
Temperatur in Celsius Graden war in nachbermnnten

Städten folgende Zaparanda 11 Petersburg 1 1 Memel
4 Berlin 2 Hamburg 1 Tbemnitz j 2 München 1

Wien o Scillh j 6 Valentia 8
Wasserstände Halle 10 April Unterh j 2,72 Trotha S

April j 3,96 Kalbe Oberpegel s 2,32 ünterpcgel I Z,75
Dresden 0 90 Magdeburg 3,76

Ein sol Mädchen f Küche u Haus z
1 Mai gesucht Albrechtftr SG z

Ein junges Mädchen vom L nde sucht
Stelle bis zum 1 Mai als Köchin oder
als Stütze der Hausfran Offerten
Niederzulegen

Stube n Eammsr an kinderl Leute
zu vermiethen Gr SchloHgaffe SS

Magdcburgerftr 3C
ist eine Wohnung best aus Z Mnben
S Kammern Küche pp in der IIS
Etage zu vermiethen und am t Juli zu
beziehen

Mumeuftrsche A
ist die herrschaftlich eingerichtete Par
terre Etage mit Gartenbenutzung zu
vermiethen und am I Juli zu beziehen
Näheres Magdebnrgerstrafte ZG

Vlumenstratze 8
ist di herrschaftlich eingerichtete Par
terre Etage mit Gartenbenutz wg zu
vermiethen und S Oktober zu beziehen
Näheres Magdebn gerstrafte SS

itlter RiM 14
bisher Cigarren u Tabak Handlung per 1
Okt zu verm Näh b ZK

Blumeuthalftratze Ns I
ist die Bel Etage zu vermiethen und am
1 Oktober zu beziehen

Ntstauraiion
zn vermiethen

s

i r itki 1 Wohn 600 Mk
zu vermiethen

1 Wohnung sür 240 M z verm
Friedrichftr Z

GSe Bahnhofs ud
Mersebnrgerftratze

sind lsdeuartige Geschäftsräume
passend für Agentur und Groh Ge
schäfte zu vermiethen und zum 1 Okt cr
zu beziehen Näheres bei

O Bahnhofftr 8
Ecke Bahnhofs und
Mcrseburgerftraße

ist ein sehr geräumiger

Eck Mden
Wunsch mit

Wohnung zum 1 October c zu vermiethen
Näheres bei SK KtviiSs Bahnhosstr 8

evtl auch Schuppeuräume u Comtoirs
c zu verpachten Köuigstratze S4

Eine Wshnuug 2 St K K u Zubeh
zum 1 Juli wegzugshalber zu vermiethen
Zu erfragen Mühlberg 1 z I links

M nsfe derstratze SÄ
Freundliche Wohnungen von 80 bis 120
Thaler fowie ein Baden sofort oder per
1 Juli zu vermiethcn

schönes großes möblirtes Zimmer vom
1 Mai ab zn vermiethen

Restaurant znr Forelle

Statt besondeVer Meldung
Unsere theure Tante Fräulein

T ei ist diesen Mittag 1 Uhr nach eben
vollendetem 82 Lebensjahre sanft verschieden

den 9 April 1888
Im Namen der übrigen Hinterlassenen

geb Feine

Mr clis ionIZen Lsvsiss trsusr I isbs
unä inmMr Llrsilualims vslctis rivssrsr
dsimAöAÄriAMSQ Loliwsstsr 8oliv äA zi ill rm6

Wts

11 W
idrsr XiAnkiwit unä bsi ikrsm

LsZMbiiiW in so rsiedsr unä srbölzsnÄsr
Vsiss sind sgAW v ir allsn
kstlikiijAwo insoiicisrdmt äsn VamsQ äss
Uissiorisvsröius riucl äss XiuciörAvttöZ
äiMstös äsr 8t llirieiiZAömöiiicis uvsMSQ

a 8 ä 9 pril 1888
M tmlMmIkii Mitöi Wchvlisil

Heute Nachmittag 3 Uhr verschied sanft
nach kurzen aber schweren Leiden meine liebe
Frau unsere gute Mutter Schwester und
Schwägerin

k r geb Schmidtim 31 Lebensjahre Schmerzerfüllt diese
Nachricht allen lieben Freunden und Bekann
ten statt jeder besonderen Meldung mit der
Litte um stille Theilnahme

Halle a S d 9 April 1888
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag Nach
mittag 4 Uhr vom Trauerhar se Schwetsch
kestraße 30 aus statt

MUU MWGWMMM
Für die vielen Beweise der Liebe und

Theilnahme bei dem Tode und dem Begräb
nisse unserer lieben Mutter Schwieger und
Großmutter der verwittweten Frau Pastor

kttireM
beehren wir uns unseren tiefgefühltesten
Dank ergebenst anszuspochen
Rektor Karl Schnelle u Frau Grimma
Pastor Dsk Braeuninn u Frau Ostrau
Oberl Bernh Braeuuiug n Frau Halle
Oberl Otto Schreyer u Frau Freiberg
Doktor Herm Schreyer u Frau Halle
Direkt Arnold Schreyer u Frau Halle

und 18 Enkel



Direktion MstwrtsZi K e Hs I
WKK ZK

MKAMS M dZrv

Mittwoch Kr U April 88
Anfang 7 Uhr

200 Vorstellung Farbe dla147 Abonnements Vorstellung

t rmvnOper in 4 Akten von Meilhac und L HalSvy Musik von Georges Bizet
Balletarrangement von der Balletmeisterin Josesine Strengsmann

GejÄMts Grvffmmg
Freunden und Bekannten sowie einem geehrten Publikum zur Anzeige daß ich am

I heutigen Tage ein

M ckG iM,I 6Ae edÄ tt
l eröffne und bitte um geneigten Zuspruch

Halle a S den 10 April 1888
MlGMAZA Friedrichstraße 23

VsrNSM Wü rormstsiM
im gelb lederfarbsn gvan und roth offerire für die vvrkv bei

zu Originalpreisen jedes Quantnm zur sofortigen Lieferung
Comtoir Brüderstra e IS IUMÄmkvWKLd

Personen
Carmen

Don JosS Sergeant
Escamillo Stierfechter
Znniga Lieutenant
Moralös Sergeant
Micasla ein Bauernmädchcn
Lillas Pastia Inhaber einer Schenke
Dancairo
Nemendado, Schmuggler

MercldÄ Z geunel mädchen

am grünen Hos und Steinthorbahnhof

Carrie Goldsticker
Raimund Ezerny
Emil Hettstedt
Georg Schaffnit
Dr H Niemeyer
Alexandra MitschiuSr

I P Ernst
Ignatz Zimmermann
Walter Müller
Agnes Bonn
Louise Schaffnit

Mriick ÄW I Mi KsbA lW iUll Im
Bremchslz Anction

Mleüed ivä vUiedmksWe
Zur ordentlichen General Versammlung

j werden die Mitglieder auf den SV April d I Abends 7 Uhr in das Hotel
znr Tulpe hier ergebenst eingeladen

Tagesordnung
1 Bericht des Verwaltungsraths 2 Vorlegung der Geschäftsbilanz und Be

Soldaten Straßenjungen Cigarrenarbeiterinnen Zigeuner Zigeunerinnen Schmuggler I stimmung über den Reingewinn 3 Decharge
Stierfechter Magistratspersonen Kaufleute Volk

Ort und Zeit der Handlung Spanien 1820
Im 4 Akt Spanischer Mantsltanz ausgeführt von der Balletmeisterin Josefinische Tageblatt

Strengsmann u Emilie Strengsmann
Pausen nach jedem Akte

Künftige Veröffentlichungen in Vereinsangelege heiten erfolgen in Gemäßheit eines
Beschlusses des Venvaltnngsrachs nur noch durch die Hallische Zutung und das Halle

Halle a S, den 9 April 1888 Der Vorstand

Prosc Lose 1 Rang 4
Orchester Loge
1 Rang Loge
1 Rang Balkon
Orchefterfcuiteuil

4

3

3,
3

Mk 2 Rang letzte Reihe S SG Mk j
3 Rang nummerirt 1,
Gallerie 9M

Parquet 2,60 MkProsc Loge Z Rang 2,SV
Parterre nummerirt 1 M
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Wmg Hinterreihen 1,

Textbücher s 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
s 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Narderobs Äbsnnements Wncher verlieren mit Schluß dieser Saison ihre
Giftigkeit und werden etwa noch ausstehende Nummern an der Tageskasse gegen 10 H
pro Billet zurückgenommen Die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Au

gäbe sämmtlicher rmmmerirter Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
T k Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KsffsnWmmg 6 Ahr Anfang Uhr Gnds ISVt Wzs
Donnerstag den ZI April 201 Vorst 148 Aboun Vorst Farbe gelb

Einmaliges Gastspiel von Frau vom Stadt
theater in Leipzig Fidelio Frau Sthamer Audrießen als Gast
Florestan Gustav Memmler als Gast Ansang Uhr

Freitag den ZS April 202 Vorstell 149 Abonnem Vorstell Farbe weiß
Neu einstudirt WZ H z Ans VVt Uhr

Die p t Abonnenten welche ihre bisher innegehabten Plätze
für die kommende Wintersaissu beizubehalten wünschen wollen die Güte
haben dies schriftlich in den nächsten Tagen der Direktion zur
Anzeige zu bringen da nach dieser Zeit das neue Abonnement mit
den disponiblen Plätzen angezeigt werden mutz

Halle den K April 1888
Nie Wii svtism So

Jubttüum drr Douignnrindr
Die Dom Sonntagsschule beabsichtigt Sonntag den 15 April Nachm 1 Uhr

für die Jagend der Gemeinde einen festlichen Kindergottesdienst zu veranstalten Zu
demselben werden nicht nur die Kinder der Sonntagsschul sondern alle schulpflichtigen
Kinder der Gemeinde hiermit freundlich eingeladen Erwachsene Begleiter der Kinder
werden gebeten in den Seitenschiffen und auf den Emporen der Kirche Platz zu nehmen

Vermiethmg
In den N Z in n schen Häusern auf der Halle

Ecke Thalamt und verschiedensterDreyhauptftratze sind UDUUMTG OsKT Grö e

zum 1 Oktober event auch früher zu vermietheu

Auskunft ertheilen gr Märkerstraße 23

ZöN WMS WAZSZW

q V tsr MM
Zr NÄ icsrZtrssss 14

srri3prsc ii i8MukZS 169
omxkioNt tägliod

z mcks M ZMls
in dskÄQlitsr HusIitA

WZWVS K von M
von 1 bis 4 Ilkr

HkMR A U v tt iö ZKDöM fSMWit

üsssrvirtö iMWM

Bsipzigsx Platz Z s

an

LlsöMst dis 12 Iliii L kö iäs

IÄW AS GOMein reichhaltiges Lager von

Vvterrövkv
in allen Stoffarten

für Damen und Mädchen in verschiedeneu Größen
empfehle zu billigen Preisen

Auetiou
Mittwoch den M April Wor

mittags Uhr versteigere ich Geift
zftraße 4Z hierselbst zwangsweise

1 Piamno I Kleiderschränke nnd
versch Fleisch u Wnrst Waaren

Gerichtsvollzieher

Auction

SZNTs AHMsr
Heute Dienstag Donnerstag und Freitag

National Concert
der überall mit großem Beifall aufgenommenen ächten oberbayerischen

Sänger und Tänzer Gesellschaft

s Damen 4 Herren Künstlerspezialitäten 2 Ranges
unter Direktion des Herrn M GvÄNAi

Kaffenöffnnng Uhr Anfang 8 Uhr Entsve S Pfg
Billets im Vorverkauf in den Geschäften der Herren Paul Grimm Stein

brecher K Jasper und Max Stoye 3 Stück 1 S WSsi

M ZwKRgsvoZZstr VerfahreK
Mittwoch den Rl April Borm

ll Uhr versteigere ich Geiststraße 42 hier

I vierz Leiterwagen 4 Lophas
Z Wäscheschränke, Kleidersekretär
I Regnlator 1 Nähmaschine G ge
schnitzte Wandschilder Band A 8
des Meyerschen Konvers Lexikon
Schillers u Körners ill Werke ze

Gerichtsvollzieher

tttr IIvlsui vksn u suslsnlüsclien Rettungen

S trasss ISUllü ssiüale klsxanclsi sli 7

Gnmdstilcksvkrkauf
Ich habe das Haus Grundstück

Pfäunerhöhe ZS preiswerth zu ver
kaufen und ertheile Reflektanten dies
bezügliche nöthige Auskunft

Äei zzZk

MgenbalskM
von C Müller Berlin jetzt zu haben
Harz Nr 8 part

Wohnungs Anzeige
Meine Wohnung befindet sich jetzt

Zwingerstratze 18
nicht mehr Taubenstr Z 3 Treppen
VtZd Schneidermstr
Kmmria Hklle

Mittwoch 1R ds 8,/2 Uhr Abends

MSNSK
lin Scheiben ff Geschmack aus der
goldene Aue empfing wieder frische
Sendung

Auznft Peter
Königstrafte SV

Neue und gebrauchte Möbel allex
Art verkauft billig Bmttwswarte K

20 Mark
sind uns von Herrn aus einem
Vergleich in Sachen s 8 I für die
Halle sche Waiseustiftnui gezahlt worden

Für den redaMonellen und Jnseratentbei verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdnickerei lR Nietschmann in
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Ühr Morgens bis 7 Uhr Abends

sind in dieser Nacht in Halle
Russische 1871er Anleihe
m 4 Stücken 26022

36921 45497 5454S

Russische 1884er Anleihe

Vor Ankauf wird gewarnt Etwaige Mel
dungen an Hugo Heckert gr Ulrichstr 35
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